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»STARKE BETEILIGUNG BEI DER BEFRAGUNG«

ffi u. August, ro Uhr

JAV Arbeitskreis

ffiffi m. August, r7.3o Uhr
Ortsjugendausschuss

ffiffi 18. August, 8 Uhr
Ortsvorstand

ffi# 24. August, r4.3o Uhr

erweiterter Ortsvorstand

ffi 24. August, 16 Uhr
Gemeinsame Delegiertenver-

sammlung Bremerhaven -
Bremen

W z9.und 3o. August
Wochenendseminar lmpress

ffi Wir zahlen nicht die Zechefiir
die Krise.
il Keine Angst vor der Zukunft.
I Gleiche Arbeit - gleiches Geld

- gleiches Recht.
H Im Alter mit der Rente aus-
kommen.
§ Gute Lebensperspektiven für
die junge Generation.

Wie erreichen wir das?
E Thematisieren auf Mitglieder-
und Betriebsversammlungen.
§ Infostände in der Stadt.
* Teilnahme am 5. September in
Frankfurt.

Deine Stimme für ein gutes Leben
Klare Ansage: Es muss sich etwas ändern in Deutschland.

Auch in Bremerhaven und Cux-
haven haben sich mehr als 1300

Kolleginnen und Kollegen an der
Befragungsaktion »Deine Stim-
me für ein Gutes Leben« beteiligt.
Einhelliger Tenor war: Schluss
mit der Ungerechtigkeit.

Diese Umfrage ist kein Selbst-
zweck. fetzt müssen wir die Er-
gebnisse in die Öffentlichkeit
bringen und Forderungen an Ar-
beitgeber und Politik formulieren
und durchsetzen. Wir streiten fiir
ein gutes Leben:
ffi Keine Entlassungen in der
Krise.

Betriebsratswahlen bei REpower Systems AG
Erstmals wurde ein REpower-Betriebsrat in Bremerhaven gewählt.

Am 9. März 2009 war es soweit,
die REpower Systems AG hat am
neuen Standort Bremerhaven ei-
nen Betriebsrat.

Der Betriebsrat hat sich zur
Aufgabe gemacht, die gesetzli-
chen Mitbestimmungsrechte im
Interesse der Belegschaft wir-
kungsvoll anzugehen und umzu-
setzen. Ihr Motto lautet: »In ei-

nem neugegründeten Unterneh-
men darf man von Anfang an
nichts dem Zufall überlassen.«

Zurzeit nehmen die neu ge-

wählten Betriebsratsmitglieder
umfangreiche Qualifikations-
maßnahmen in Anspruch, um
den hohen Anforderungen
selbstbewusst begegnen zu kön-
nen.

Betriebsrat REpower (von links):
Rainer Könemann, Michael Schom-
acker, Michael Sasse

Nehmt teil an der Großver-
anstaltung in Frankfurt
3 Uhr ab Cuxhaven

3.45 Uhr ab Bremerhaven

5 Uhr ab Bremen mit dem Son-

derzug

Am 5. September, r3 bis 16 Uhr:
Arena Event in Frankfurt am

Main

Anmeldungen in der Verwal-
tun gsstel[e (o47t - 9z zo 3o oder
bremerhaven@igmetalt.de)
sowie in den Betrieben im BR-

Büro. Teilnahmegebühr zwei
Euro (dieses Geld wird für sozia-
le Prolekte gespendet).

,rDas Runde muss in das Eckige«
Fünftes Fußballturnier der lG Metall-lugend war in Bremen Lilienthal.

Die IG Metall-|ugend setzt sich
nicht nur in den Betrieben für die
Rechte der jungen Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer ein.
Die fugend kann auch mit dem
Ball umgehen. Dies zeigte sich
einmal mehr bei dem fünften IG
Metall-Fußballturnier der Iu-
gend. Dieses |ahr stand es unter
dem Motto der |ugend-Kampa-
gne >>Operation Übernahmen.

16 |ugendmannschaften reis-
ten am 13. Juni 2009 zum dies-
jährigen Fußballturnier an. Es

waren auch wieder zwei Mann-
schaften aus Bremerhaven und
Cuxhaven dabei. Wie bereits in
den letzten fahren war das Tur-

nier aufden Plätzen des SV Lili-
enthal-Falkenberg.

Rund 170 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer trafen sich, um
für die begehrten Pokale zu ki-
cken. Motiviert stürzten sich die

fugendlichen in einen ereignis-
reichen Spieltag und spielten im
Gruppenspiel nach DFB-Regeln
um die ersten drei Plätze.

Gegen 15 Uhr stand dann die
Siegermannschaft fest: »Starfor-
ce«, ein Team aus ]ugendlichen,
die bei der Daimler Niederlas-
sung in Bremen beschäfti5 sind.

Unsere Mannschaften aus Bre-
merhaven und Cuxhaven spiel-
ten im guten Mittelfeld mit.

Mannschaft von BLG Autotec

Erster Platz: Daimler-Niederlassung
Bremen

Mannschaft von lmpress aus
Cuxhaven
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